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Verschönerungsverein Eppstein 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN EPPSTEIN

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Verschönerungsvereins Eppstein,

auch dieses Jahr möchte der Vorstand Sie gerne zu einer  
ordentlichen Mitgliederversammlung 
 im   Rathaus Vockenhausen, Blauer Saal, 

 am Mittwoch, 28. Januar 2026, um 19:00 Uhr

einladen.

Es wird einiges zu berichten und zu besprechen sein und 
so würden wir uns über eine zahlreiche Teilnahme herzlich 
freuen.

Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung und Begrüßung,  
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totenehrung

 2. Bericht des Vorstands
 3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
 4. Aussprache über die Berichte, Entlastung des Vorstands
 5. Wahlen des Vorstandes
 6. Wahl eines Kassenprüfers/-prüferin
 7.  Beratung und Beschlussfassung über Anträge  

von Mitgliedern 
 8. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Sie!

Der Vorstand – Anzeige –

Wir danken unseren
Mitgliedern, Förderern und Freunden

für ihre Verbundenheit und 
Unterstützung in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen allen ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

und die besten Wünsche
für das Jahr 2026.

Verschönerungsverein Eppstein
Der Vorstand

Fo
to

: U
lri

ch
 H

äf
ne

r F
ot

og
ra

fie

– Anzeige –

Kindergarten und Schulkinder zu Gast in der Bücherei
Jeden Mittwoch haben die Kinder aus dem 

Kindergarten „Unterm Regenbogen“ der Tal-
kirchengemeinde eine feste Verabredung in 
der gegenüber liegenden Stadtbücherei, um 
sich Bücher für die nächste Woche auszulei-
hen. „Eine Gruppe ist dann immer da, manch-
mal sogar zwei“, erzählt Büchereimitarbeiterin 
Marianne Fricke. Begleitet werden sie von ihren 
Erzieherinnen. Jedes Kind sucht sich dann ein 
Buch aus, bevor die Kinder darüber abstim-
men, welche Bücher tatsächlich ausgeliehen 
werden. 

In der Regel beschränken sich die Gruppen 
auf zwei bis drei Bücher. Bei Auswahl und Ab-
sprache seien die Kinder sehr aufmerksam und 
auch diszipliniert, hat Fricke beobachtet, und 
stören auch andere Leser nicht. „Man merkt, 
dass sie den Ablauf schon sehr genau ken-
nen und bringen die Buchauswahl mit strah-
lenden Gesichtern zum Einlesen an die PC 
Geräte“, sagt Fricke. Dann verabschieden sie 

sich winkend und mit 
dem Gruß: „Bis nächste 
Woche“

Auch mit der Burg-
Schule gibt es schon 
seit gut zehn Jahren ei-
ne gemeinsame Aktion 
der Stadtbücherei: Die 
dritten Klassen kom-
men jeweils im Novem-
ber mit ihren Lehrerin-
nen und erhalten vom 
Bücherei-Team eine 
gut einstündige Ein-
führungen zum Thema 
Lesen und Bücherei. 
Die Bücherei-Mitarbei-
terinnen hoffen, dass 
so vielleicht aus den 
kleinen Lesern einmal 
große Leserinnen und Leser werden, und die 
Freude am Medium Buch weitergegeben wird. 

Die knappe Haushaltslage der Stadt hat 
auch Auswirkungen auf die Bücherei. Die Kür-
zung und schließlich der Ausfall des Etats  zur 
Anschaffung neuer Bücher seitens der Stadt 
hat die Lage noch verschärft. Deshalb startete 
Büchereileiterin Christina Cantzler im Frühjahr 
eine Spendenaktion zur Rettung der Stadt-
bücherei. „Denn unsere Stärke ist ja gerade 
die Aktualität unserer Bücher“, erklärt Fricke, 
weshalb das Geld so notwendig ist. 

Dank der großen Spendensammel-Aktion 
„1000 Bücher für die Bücherei“ im Frühjahr 
hat die Stadtbücherei auch dieses Jahr wieder 
die Messe-Neuheiten in die Regale einstellen 
können. Besonders berührt sei das gesamte 
Bücherei-Team von einer Spende der Grund-
schulklasse von Marie Grom. Die Kinder haben 
von dem Erlös ihres Frühstücks-Pausen-Ver-

kaufs 80 Euro für die Stadtbücherei gespendet.
Da auch im nächsten Jahr wieder neue Kin-

der-, Sachbücher, Romane und etliche Hör-
bücher neu erscheinen, geht die Aktion „1000 
Bücher für die Bücherei“ weiter: Unter diesem 
Stichwort sammelt die Bürgerstiftung Spenden 
auf ihrem Konto bei der Frankfurter Volksbank: 
IBAN: DE19 5019 0000 0022 0022 01. bpa

JANINE REINISCH

Für die guten Begegnungen
im Laufe des Jahres
sage ich Danke und
wünsche allen
frohe Weihnachtstage
und einen guten Start
ins Jahr 2026

Fußball Mental Coach
Systemisches Coaching und Supervision
Persönlichkeits- und Organisationsaufstellungen
Biodynamische Körperarbeit
0151 29 02 59 25
coaching@janinereinisch.de
www.janine-reinisch.de

JANINE REINISCH

Die Kinder der Kita Unterm Regenbogen kennen sich in der Stadtbü-
cherei schon bestens aus. Foto: privat
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